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Protokoll der Generalversammlung des Angelvereins Lahr-Kinzigtal e.V. 
 
Zeit: 27. Februar 2016, 20 Uhr 
Ort: Bürgerhaus im Klostergarten, Marktstraße 6, 77960 Seelbach 
Anwesend: 125 Mitglieder, als Gäste Claudio Schill (Biologe LFVBW),sowie Vertreter der 
lokalen Presse 
Versammlungsleiter: 1. Vorsitzender Gérard Arnold, Protokollführer: Adrian Burger 
 
Der 1. Vorsitzende Gérard Arnold eröffnete um 20:00 Uhr die Mitgliederversammlung, 
begrüßte die Erschienenen gab die im Einladungsschreiben mitgeteilte Tagesordnung bekannt 
und stellte fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen und beschlussfähig ist. Es 
wurde kein schriftlicher Antrag eingereicht. Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
erhoben sich die Anwesenden zu einer stillen Gedenkminute.  
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Jahresbericht 2015 
3. Kassenbericht 2015 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes und Kassenwarts 
6. Haushaltsplan 2016 
7. Behandlung der schriftlich Eingereichten Anträge 
8. Ehrungen 
9. Neuverpachtung der Rheinlose 35 und 36 
10. Befischung des Knobloch See 
11 Änderung im Vorstand 
12. Ende der Versammlung 
 
Zu Punkt 2: Jahresbericht 2015 
Der 1. Vorsitzende Gérard Arnold berichtete von einem arbeitsreichen Jahr  sowie den 
durchgeführten Maßnahmen an den Gewässern speziell von der Baumfällaktion und des 
Anlegens von Angelplätzen am Knoblochsee. Die Fa. Gartenbau Hopp hat hunderte Bäume 
und Sträucher gesponsert. Diese wurden von einer beauftragen Gartenbaufirma an den Seen 
eingepflanzt. Gérard Arnold dankte Herrn Axel Hopp für diese Spende. Hermann Weber und 
Valentin Klein dankte er für ihren großen Einsatz. Er stellte den Seecontainer vor, in welchem 
die Arbeitsgeräte sicher abgestellt werden. Weiterhin präsentierte der 1. Vorsitzende das 
Denkmal, welches zu Ehren des Herrn Knobloch aufgestellt wurde. Am Bruckhirschweiher 
wurde ein Steg erneuert. Damit sind nun beide Stege erneuert worden. Auch wurde am 
Unterstand Bodenplatten verlegt. Er dankte den Helfern. Er stellte das durchgeführte 
Kinderferienprogramm vor, welches aufgrund der guten Resonanz dieses Jahr wieder 
stattfinden wird. Auch am Bruckhirschweiher und Vogelsee mussten Bäume aus 
Sicherheitsgründen gefällt werden.  
Der erste Vorsitzende gab bekannt, dass die Landesfischereiverbände in BW zu einem 
zusammengeschlossen worden. Insgesamt sind dies 60.000 Mitglieder von 800 Vereinen.  
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Zudem gibt es eine neue Homepage des LFVBW www.LFVBW.de 
Als Neuerung gibt es nun auch eine Zeitschrift des Landesfischereiverbandes für die 
Mitglieder. Wer die Zeitschrift erhalten möchte meldet sich beim 1. Vorsitzenden.  
Gérard Arnold verkündete, dass ein See gekauft wurde, und dieser 400.000€ gekostet hat. Er 
berichtete von den Erledigungen des Nachlasses und dankte hier Herr Wolfgang Reichelt für 
seine tatkräftige Unterstützung.  
Der 1. Vorsitzende sprach über die Rheinschranke, welche an unserem Rheinstück aufgestellt 
wurde. Diese soll als Schutzzone während der Jagd dienen. Nach der ersten Schließung der 
Schranke wurde diese nach nicht einmal zwei Stunden demontiert und beschädigt. Er 
ermahnte die Mitglieder solche Vorkommnisse zu melden. Die Rheinlose liegen in einem 
Naturschutzgebiet. 
Zu Punkt 3: Kassenbericht 2015 
Der Kassenwart Daniel Schuler erläuterte den Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2015. Er 
berichtete über die Investitionen sowie das Ergebnis des Familien- und Abfischens, was, wie 
gewollt mit einem Plus von 98,41€ nahezu neutral ist. An Mitgliedsbeiträgen und Zuschüssen 
von Behörden sowie Spenden wurden insgesamt 48.258,54€ eingenommen. Nach Abzug der 
Ausgaben bleibt ein Jahresfehlbetrag von 117.752,01 €. Demnach bleibt ein Gesamtvermögen 
von 901.415,52€. 
Herr Daniel Schuler erläuterte die aktuelle Mitgliedersituation. Der Verein hat aktuell 
insgesamt 349 Mitglieder, davon 22 Jugendliche unter 18 Jahren. 315 sind aktive Mitglieder. 
Zu Punkt 4: Bericht der Kassenprüfer 
Herr Steible erstattete den Prüfbericht und teilte die ordnungsgemäße Führung der 
Kassengeschäfte für das Jahr 2015 mit. 
Zu Punkt 5: Entlastung des Vorstandes und Kassenwarts 
Herr Gässler beantragte die Entlastung des Kassenwarts und der übrigen Vorstandsmitglieder 
für das abgeschlossene Geschäftsjahr 2015. Es wurde von allen Mitgliedern die Abstimmung 
per Handzeichen beschlossen. Der Antrag wird mit 125 Stimmen bei keiner Gegenstimme 
und keiner Enthaltung angenommen. 
Zu Punkt 6: Haushaltsplan 
Der Kassierer Herr Daniel Schuler stellte für das Jahr 2016 einen ausgeglichenen 
Haushaltsplan mit einem geplanten Überschuss von 765€ vor. 
Zu Punkt 7: Behandlung der schriftlich eingereichten Anträge 
Es wurden keine Anträge zur diesjährigen Generalversammlung eingereicht. 
Zu Punkt 8: Ehrungen 
Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Hans Joachim Feldhahn, Alexandra 
Makowitschka, David Pracht, Josef Obert. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Axel Hopp, Wolfgang Kasper, Peter Reinold, 
Siegfried Risto, Dieter Hässler. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Hermann Hummel. 
Für herausragenden Einsatz wurde der Jugendwart Siegmund Wöhrle geehrt. 
Zu Punkt 9: Neuverpachtung der Rheinlose 35 und 36 
Gérard Arnold hat die Pachtverträge für die Rheinlose 35 und 36 für die nächsten 12 Jahre 
erhalten. Die Verpachtung ist nun so geregelt, dass der Angelverein selbst weitere 
Angelkarten ausgeben muss. Falls Mitglieder des Angelvereins am Rhein ein Fehlverhalten 
anderer feststellen soll dies an den 1. Vorstand gemeldet werden. Wegen des Fehlverhaltens 
weniger soll nicht der ganze Verein leiden müssen. Es muss immer bedacht werden, dass dies 
Naturschutzgebiet ist. Weil der Angelverein nun die Karten verkauft, ist die Pachtgebühr fast 
verdoppelt worden. Ein Mitglied fragte wie viele Karten vergeben werden, der erste 
Vorsitzende teilte mit, dass dies 25 Stück im Jahr sind. 
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Zu Punkt 10: Befischung des Knobloch See 
Herr Arnold erläuterte, dass der Knoblochsee diese Jahr nur zu bestimmten Tagen geöffnet 
wird. Am 23. April* wird eine Eröffnungsfeier stattfinden und am 24. April* wird er zum 
ersten mal zum Angeln freigegeben. An der Eröffnungsfeier wird das Equipment des Herrn 
Knobloch gegen eine Spende abgegeben. Die Termine stehen auf der Homepage. 
Zu Punkt 11: Änderung im Vorstand 
Der 2. Vorsitzende Wolfgang Reichelt ergriff das Wort und ehrte den ersten Vorsitzenden für 
seinen besonderen Einsatz und überreichte ihm ein kleines Präsent. 
Herr Reichelt kündigte an sein Amt als 2. Vorsitzender niederzulegen, da er nun sehr lange 
dem Vorstand angehört und er dieses Jahr seinen 75. Geburtstag feiert. Herr Ralf Gfrörer wird 
das Amt des 2. Vorsitzenden bis zur nächsten Wahl übernehmen. Herr Reichelt bedankte sich 
für das Ihm entgegen gebrachte Vertrauen. Der erste Vorsitzende übereichte Herr Wolfgang 
Reichelt ein spezielles Präsent, eine Collage der Vorstandsmitglieder. Der erste Vorsitzende 
ehrte Herrn Reichelt zusätzlich im Namen des Landesfischereiverbandes. 
Verschiedenes 
Der erste Vorsitzende erläuterte die Eintragungen der Ringkarte. Viele haben die 
Jahresstatistik nicht ausgefüllt. Er ermahnte zum richtigen ausfüllen der Ringkarte. Nicht 
korrekt ausgefüllte Ringkarten werden dieses Jahr zurückgeschickt und nicht bearbeitet. Die 
Ringkarte muss zum Jahresende abgegeben werden und nicht erst zur Generalversammlung. 
Herr Arnold stellte die Fangstatistik vor, welche auch auf Pinnwänden ausgestellt ist. 
Weiterhin sprach er über die Arbeitseinsätze. Der Angelverein Lahr-Kinzigtal ist nicht geteilt 
und die meiste Arbeit fällt an den Seen an. Es wird von allen Mitgliedern erwartet an den 
Arbeitseinsätzen mitzuhelfen und sich zu beteiligen. Er stellte eine Übersicht der 
durchgeführten Arbeitseinsätze vor. Die Termine für die Arbeitseinsätze sind auf der 
Homepage www.angelverein-lahr-kinzigtal.de einzusehen. Anmeldung unter den 
angegebenen Telefonnummern. Es gibt genügend Möglichkeiten sich zu beteiligen.  
 
Herr Claudio Schill hat an der Generalversammlung einen Vortrag über die Bewirtschaftung 
von Fließgewässern gehalten. Er stellte durchgeführte Totholzprojekte an der Elz und Kander 
vor. Hier konnte ein beträchtlicher Anstieg an Forellen nachgewiesen werden. 
 
Mit dem Dank an die Mitglieder schloss der 1. Vorsitzende Gérard Arnold um 21:45 Uhr die 
Versammlung.  
 

       
Gérard Arnold       Adrian Burger   
Versammlungsleiter      Protokollführer 
 
 
*In der Generalversammlung wurde der 16. und 17. April genannt, diese Termine mussten 
aber auf den 23. und 24. April verschoben werden. 
 
 

 
 


